
Pfarrei St. Blasius im Westerwald lädt ein: 
Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 

 

An Gott festhalten  
mit Etty Hillesum 

 

 
 

Die Exerzitien in der Fastenzeit möchten Sie auf einen Übungsweg einladen, 
zu sich selbst zu kommen und mit Gott durch Meditation und Gebet, neu in 
Beziehung zu treten.  
Diesen Weg begleiten Texte von Etty Hillesum, die in ihrem Tagebuch von 

1941-1943 ihre Erkenntnisse und Erfahrungen niedergeschrieben hat. Der 

Weg, ein Abenteuer, das die unterschiedlichsten Themen des Lebens be-

rührt. In sich hineinhören, Gott von Herz zu Herz begegnen und so in dieser 

inneren Haltung leben und bleiben können, das gehört dazu. Etty Hillesum 



meint, dass wir selbst zu einem lebendigen Gebet werden können, ganz egal 

wo wir gerade im Leben stehen.1 

Wer sich auf diesen Weg einlassen möchte, ist herzlich dazu eingeladen, und 
zwar  
 
jeweils mittwochs am  
21.02.2024, „Hineinhorchen“, die Natur und das eigene Selbst wahr-
nehmen 
28.02.2024, „Jeder Tag hat genug eigene Plage“. Im „Jetzt und Hier“ 
Gott wahrnehmen. 
06.03.2024, „Ich mit meiner verstopften Seele“ – geschehen las-
sen/mich wandeln lassen 
13.03.2024  „Ich will Dir helfen, Gott“ – für Gott Raum schaffen  
20.03.2024 „Ich finde das Leben so schön“ – Gott danken 
 
von 19.00 – 21.00 Uhr in Thalheim, Pfarrheim, Talstr. 6, mit Impulsen für 
die ganze Woche. 
Begleitung: Gabriele Stein (Gemeindereferentin) und Elisabeth Gerz-Pagels 
(Theologie im Fernkurs) 
 
Bitte um Anmeldung bis zum 4. Februar 2024: 
Gabriele Stein  
Zentrales Pfarrbüro St. Blasius im WW 
Schulstraße 7 
65599 Dornburg-Wilsenroth 
06436-94480-27  
 

 
1 Doch, es gibt eine andere Wirklichkeit – Meditieren mit Etty Hillesum,  
   Pierre Ferrière, Isabelle Meeûs-Michiels, Verlag Neue Stadt GmbH München, 1. 
Auflage 2014 
2 Wer war Etty Hillesum?  Sie war eine jüdische Intellektuelle auf der Suche nach Gott 
und sich selbst, geb. 1914 in Middelburg/NL und 1943 im KZ Auschwitz-Birkenau er-
mordet.  

 
 
 


